






Ge me ind e Sc hw aik he im   -  Re ms -Mu rr-K reis 
Be ba uu ng sp lan  "W oh n- un d Mi sc hg eb iet  He iße  Kli ng e"  

Pla nu ng sre ch tlic he  Fe sts etz un ge n un d 
Sa tzu ng  üb er die  Ör tlic he n Ba uv or sc hr ifte n 

vo m 24. 10. 201 7 / 01. 03. 201 8 

1. Re ch tsg ru nd lag en 
•  Ba uge set zbu ch (Ba uG B) in der  Fas sun g der  Be kan ntm ach ung  vom  23. 09. 200 4 (BG Bl. I, 

S. 241 4, nac h der  vor  dem  13. 05. 201 7 gelt end en Fa ssu ng) . 
• Ge set z übe r die Um wel tve rträ glic hke itsp rüfu ng (UV PG ) in der  Fa ssu ng der  Be kan ntm ach ung 

vom  24. 02. 201 0 (BG Bl.  I S. 94) , zule tzt  geä nde rt dur ch Ge set z vom  08. 09. 201 7 (BG Bl.  I S. 
337 0) m.W .v.  16. 09. 201 7 

•  Ba unu tzu ngs ver ord nun g (Ba uNV O) in der  Fa ssu ng der  Be kan ntm ach ung  der   Ve rord nun g vom 
23. 01. 199 0 (BG Bl.  I S. 132 ), zule tzt  geä nde rt dur ch den  am  20. 09. 201 3 in Kra ft get rete nen  Art . 
2 des  Ge set zes  vom  11. 06. 201 3, (BG Bl.  I S. 154 8) 

• Lan des bau ord nun g für Ba den -W ürtt em ber g (LB O) i. d. F. vom   05. 03. 201 0 (GB l. S. 357 ), 
ber icht igt am  25. 05. 201 0 (GB l. S. 416 ), zule tzt  geä nde rt dur ch Ge set z vom  21. 11. 201 7 (GB l. S. 
606 ) 

•  Pla nze iche nve rord nun g (Pla nZ VO ) vom  18. 12. 199 0 (BG Bl I, S. 58) ,  zul etz t geä nde rt dur ch Art i- 
kel 2 des  Ge set zes  vom  30. 07. 201 1 (BG Bl.  I S. 150 9) 

• Ge me inde ord nun g für Ba den -W ürtt em ber g (Ge me inde ord nun g – Ge mO ) in der  Fa ssu ng vom 
24.  Jul i 200 0 (GB I. S. 581 , ber ich tigt  S. 698 ), zul etz t geä nde rt dur ch Ve rord nun g vom 
23. 02. 201 7 (GB l. S. 99)  m.W .v.  11. 03. 201 7 

Mit  Ink raft tret en dies es Be bau ung spla nes  wer den  in sein em  Ge ltun gsb ere ich folg end e bish eri- 
gen  plan ung s- und  bau ord nun gsr ech tlich en Fe sts etz ung en ung ültig : 

• Be bau ung spla n "W ohn geb iet Gru ndw iese n" rec hts ver bind lich  seit  10. 07. 199 7 
• Be bau ung spla n "Be im Ba hnh of"  rec hts ver bind lich  seit  25. 07. 196 1, 
• Be bau ung spla n "Be im Ba hnh of"  Än der ung  rec hts ver bind lich  seit  24. 11. 196 1 
• Ba ulin ienp lan an der  Frit z-E ber har d-S traß e, Alle en-  und  Ba hnh ofs traß e vom  03. 11. 195 1 

Im Ge ltun gsb ere ich gilt,  sow eit dur ch Ze ichn ung , Fa rbe  und  Sc hrift  im einz elne n nich ts and ere s 
fes tge set zt ist,  folg end es: 

Planungsgruppe KPS Freie Architekten 
und Stadtplaner 

Cla ude -Do rnie r-S tr. 4 Joh ann es Kle inha ns 
737 60 Os tfild ern Ch rist oph  Pa ulits che k 
Te l  071 1 / 31 54 70  0 Mic hae l Pa ulits che k 
Fa x  071 1 / 31 54 70 20 
KP S@ alte wa che .de 
ww w.p lan kps .de 
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2. Pla nu ng sre ch tlic he   Fe sts etz un ge n 
In Erg änz ung  der  Pla nze ichn ung  wird  folg end es fes tge set zt: 

2. 1 Art  de r ba uli ch en  Nu tzu ng  
§ 9 (1) Nr.  1 Ba uG B und  §§ 1un d 4 Ba uN VO 

2.1 .1 All ge me ine s Wo hn ge bie t 
§ 4 Ba uN VO 

Ge mä ß § 1 (5) Ba uNV O sind  die in  § 4 (2) Nr.  3 Ba uNV O auf gef ühr ten , allg em ein zulä ssi gen 
An lage n für kirc hlic he und  spo rtlic he Zw eck e nich t zulä ssi g. 

Ge mä ß § 1 (6) Ba uNV O sind  die in § 4 (3) Ba uNV O auf gef ühr ten , aus nah ms wei se zulä ssi gen 
Nut zun gen  und  An lage n Nr.  4 Ga rten bau bet rieb e und  Nr.  5 Ta nks telle n nich t zulä ssi g. 

2.1 .2 Mis ch ge bie t 
§§ 1, 6 Ba uNV O 

Au ssc hlu ss vo n Ga rten ba ub etri eb en  im  MI 1, MI 2, MI 4 un d MI 5 
In den  Mis chg ebie tsf läch en MI 1, MI 2, MI 4 und  MI 5 sind  die nac h § 6 (2) 6 Ba uNV O zulä ssi gen 
Ga rten bau bet rieb e gem äß § 1 (5) Ba uNV O nich t Be sta ndt eil des  Be bau ung spla ns und  so mit  un- 
zul äss ig. 

Au ssc hlu ss vo n kirc hli ch en  un d sp ort lich en  Nu tzu ng en  un d Ta nk ste llen  im  MI 2, MI 3, MI 
4 un d MI 5  
In den  gen ann ten  Mis chg ebie tsf läch en sind  die nac h § 6 (2) 5 Ba uNV O zulä ssi gen  kirc hlic hen 
und  spo rtlic hen  Nut zun gen  gem äß  § 1 (5) Ba uNV O nich t Be sta ndt eil des  Be bau ung spla ns und 
so mit  unz uläs sig . 
In den  gen ann ten  Mis chg ebie tsf läch en sind  die gem äß  § 6 (2) 7 Ba uNV O zulä ssi gen  Ta nks telle n 
gem äß § 1 (5) Ba uNV O nich t Be sta ndt eil des  Be bau ung spla ns und  so mit  unz uläs sig . 

Au ssc hlu ss vo n Ve rgn üg un gs stä tten  in alle n MI- Flä ch en 
In alle n Mis chg ebie tsf läch en sind  die nac h § 6 (2) 8 Ba uNV O zulä ssi gen  Ve rgn ügu ngs stä tten  ge- 
mä ß § 1 (5) Ba uNV O nich t Be sta ndt eil des  Be bau ung spla ns und  so mit  unz uläs sig . 
Die  nac h § 6 (3) Ba uNV O aus nah ms wei se zulä ssi gen  Ve rgn ügu ngs stä tten  sind  gem äß  § 1 (6) 1 
Ba uNV O nich t Be sta ndt eil dies es Be bau ung spla ns.  

2.1 .3 Bes chr änk un g der  Zah l der  Wo hn un gen  im WA  3, WA  5 un d WA  6 
§ 9 Ab s. 1 Nr.  6 Ba uG B 
 
Im WA  5 wird  gem äß Ein sch rieb  Nut zun gss cha blon e die An zah l der  Wo hne inhe iten  auf  ma xim al 
1 Wo hne inhe it je  Rei hen hau sein heit  bes chr änk t. 

Im WA  3 und  6 wird  gem äß  Ein sch rieb  Nut zun gss cha blon e die An zah l der  Wo hne inhe iten  auf 
ma xim al 2 Wo hne inhe iten  je Ein zelh aus  und  ma xim al 1 Wo hne inhe it je Dop pelh aus hälf te  be- 
sc hrä nkt . 

2. 2 Ma ß de r ba uli ch en  Nu tzu ng 
§ 9 (1) Nr.  1 Ba uG B, §§ 16 - 21a  Ba uN VO 

2.2 .1 Gr un dfl äch en zah l - GR Z 
§§ 17 (1),  19 (1) Ba uNV O 
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En tsp rec hen d § 19 (4) Ba uNV O sind  bei der  Erm ittlu ng der  Gru ndf läch e die Gru ndf läch en von  

• Ga rag en und  Ste llplä tze n mit  ihre n Zuf ahr ten  
• Ne ben anla gen  im Sin ne des  § 14 Ba uN VO 
• Ba ulic hen  An lage n unt erh alb der  Ge länd eob erflä che , dur ch die das  Ba ugr und stü ck ledi glic h un- 

terb aut  ist, 

mit zur ech nen . Die  zulä ssi ge Gru ndf läch e dar f dur ch die Gru ndf läch en der  obe n gen ann ten  An la- 
gen  bis  zu 50%  übe rsc hritt en wer den . 

In den  Wo hng ebie tsf läch en WA  1, WA  2, WA  4 und  in den  Mis chg ebie tsf läch en dar f für die Er- 
rich tun g von  Tie fga rag en mit  Ihre n Zu fah rten  sow ie Ke llerr äum en die zulä ssi ge Gru ndf läch e bis 
zu eine r GR Z von  0,8 0 übe rsc hritt en wer den . 

2.2 .2 Hö he  ba uli ch er An lag en 
§ 9 (1, 2) Ba uG B, § 16 (2) Nr.  4 Ba uNV O,  § 18 Ba uNV O 

2.2 .2. 1 Fü r Ge bä ud e mi t ge ne igt en  Däc he rn gil t: 
Es  wer den  Tra ufh öhe n (TrH ) und  Firs thö hen  (FH ) als Ob erg ren zen  fes tge set zt.  Die  Tra ufh öhe n 
(TrH )  wer den  von  der  fes tge set zte n Be zug shö he bis Sc hnit tlinie  Au ße nwa nd / Dac hha ut, die 
Firs thö hen  (FH ) bis zur  Ob erk ant e Firs t gem ess en.  

Ein  Übe rsc hre iten  der  fes tge set zte n Tra ufh öhe n (TrH ) ist nac h obe n im Be reic h von  Zw erc hgie - 
beln  und  für tec hnis che  Au fba ute n um  ma xim al 2.0 0m  zulä ssi g. 

2.2 .2. 2 Fü r Ge bä ud e mi t Fla ch dä ch ern  gil t: 
Es   wer den  Wa ndh öhe n (W H) und  Ge bäu deh öhe n (Gb H) als Ob erg ren zen  fes tge set zt.  Die se 
wer den  zw isc hen  der  fes tge set zte n Be zug shö he und  dem  obe ren  Be zug spu nkt , der  jew eils  dur ch 
die Ob erk ant e der  Att ika bes tim mt wird , gem ess en.    

Üb ers ch reit un ge n de r Wa nd hö he n (W H) un d Ge bä ud eh öh en  (Gb H) na ch  un ten  
sind  bis zur  jew eils  ent spr ech end  Pla nein trag  am  Ba ufe nst er fes tge set zte n Ge länd ehö he und 
dur ch Ab gra bun gen  zur  Her ste llun g von  Zu fah rten  zu Ga rag en und  Tie fga rag en zulä ssi g. 

Üb ers ch reit un ge n de r Wa nd hö he n (W H) un d Ge bä ud eh öh en  (Gb H) na ch  ob en 
sind  für die Err icht ung  von  So lara nlag en und  wei tere r tec hnis che r Au fba ute n (z.B . Au fzu gsü ber - 
fah rt) um  ma xim al 1,0 0m  und  auf  ma xim al 10%  der  Dac hflä che  zulä ssi g. 

Üb ers ch reit un ge n de r Wa nd hö he n du rch  Sta ffel ge sch os se (St G 1 un d StG  2) 
Die  fes tge set zte n Wa ndh öhe n dür fen  in den  Allg em eine n Wo hng ebie ten  WA  1, WA  2 und  WA  3 
und  in den  Mis chg ebie ten  MI 4 und  MI 5 dur ch ein Sta ffel ges cho ss übe rsc hritt en wer den . 

Das  Sta ffel ge sch os s  ist nur  als obe rste s Ge sch oss  mit  eine r Wa ndh öhe  von  ma xim al 3,5 0 m bis 
zur  jew eils  fes tge set zte n ma xim alen  Ge bäu deh öhe  zulä ssi g. 

Die  Au sfü hru ng der  Sta ffel ges cho sse  wird  ent spr ech end  Pla nein sch rieb  (Ba ufe nst er) und 
Pla nsk izz e fes tge set zt.   

2.2 .3 Be zu gs hö he  - Hö he nla ge  de r Ge bä ud e 
§ 9 (3) Ba uG B 

Die  Be zug shö hen  für die fes tge set zte n Ge bäu deh öhe n sind  im Pla n eing etra gen  und  auf  Nor ma l- 
null  bez oge n. 
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2.2 .4 Hö he nla ge  de s Ge län de s 
§ 9 (3) Ba uG B 

Das  gep lant e Ge länd e wird  gem äß  Pla nein trag  fes tge set zt.  Die  Fe sts etz ung  übe r das  gep lant e 
Ge länd e gilt jew eils  ent spr ech end  Pla nein sch rieb  an der  Ge bäu des eite  ode r der  Ge bäu dee cke 
ode r um lauf end  am  Ba ufe nst er (Sie he hier zu auc h die Be grü ndu ng Ziff . 4.3 ). 

Ab wei chu nge n von  ma xim al 0,3 0 m übe r ode r unt er dem  fes tge set zte n Ge länd e sind  zulä ssi g. 
Au sge nom me n von  den  fes tge set zte n Ge länd ehö hen  sind  die Zuf ahr ten  zu zulä ssi gen  Ste llplä t- 
zen , Car por ts und  Ga rag en und  zu den  Tie fga rag en sow ie die Zu gän ge zu den  Ge bäu den . 

2. 3 Üb erb au ba re Gr un ds tüc ksf läc he  
§ 9 (1) Nr.  2 Ba uG B und  § 23 (3) Ba uN VO 

Die  im Pla n eing etra gen en Ba ugr enz en gelt en nur  für obe rirdis che  An lage n. 

Übe rsc hre itun gen  von  Ba ugr enz en dur ch unt erg eor dne te Ba ute ile wie 

• Ge sim se,  Dac hvo rsp rün ge,  Ein gan gs-  und  Te rras sen übe rda chu nge n, wen n sie nich t me hr als 
1,5 0 m vor  die Au ße nwa nd tret en, 

• Vo rba ute n, wie  Wä nde , Erk er, Ba lkon e, Tü r- und  Fe nst erv orb aut en,  wen n sie nich t bre iter als 
5,0 0 m sind  und  nich t me hr als 1,5 0 m, bei Wä nde n und  Däc her n aus  lich tdu rch läss igen  Ba ust of- 
fen  (W inte rgä rten ) nich t me hr als 2,0 0 m vor tret en. 

• Te rras sen 

sin d zul äss ig. 

• Tie fga rag en dür fen  im Be reic h der  Ba ufe nst er 19 und  20 das  Ge länd e bis zu der  mit  Pla nein - 
sch rieb  fes tge set zte n ma xim alen  Ob erk ant e der  Tie fga rag e (ein sch ließ lich  der  erfo rde rlich en Er- 
düb erd eck ung ) übe rrag en.  Die  Ge sta ltun g der  freil iege nde n Ge bäu det eile  ist unt er Ziff er 3.5  ge- 
reg elt. 

2. 4 Ba uw eis e 
§ 9 (1) Nr.  2 Ba uG B, § 22 Ba uN VO 

Es  gilt die off en e Ba uw eis e  sow ie die ab we ich en de  Ba uw eis e  im Sin ne der  offe nen  Ba uw eis e 
abe r mit  Län gen beg ren zun g gem äß  Nut zun gss cha blon e. 

• Im WA  2 sind  nur  Ge bäu de mit  eine r Län gen beg ren zun g von  ma xim al 28, 00m  zulä ssi g. 

• Im WA  5 sind  nur  Ha us gru pp en  (Re ihen häu ser ) zul äss ig. 

• Im WA  3 und  WA  6 sind  nur  Ein zel - un d Do pp elh äu ser  mit  eine r Län gen beg ren zun g von  ma xi- 
ma l 16, 00m  je Ge bäu de zulä ssi g. 

• Im MI 2 und  MI 3 sind  nur  Ge bäu de mit  eine r Län gen beg ren zun g von  ma xim al 30, 00 zulä ssi g. 
Im MI 2  sind  abw eich end  hier von  zw isc hen  den  einz elne n Ge bäu den  ver bind end e Ba ute ile bis 
zu eine r ma xim alen  Ge bäu deh öhe  von  6,0 0 m und  eine m Rüc ksp run g von  der  der  öffe ntlic hen 
Str aß env erk ehr sflä che  zug ewa ndt en Ge bäu des eite  von  min des ten s 1,0 0 m zulä ssi g. 

2. 5 Ste llp lätz e un d Ga rag en 
§ 9 (1) Nr.  4 Ba uG B, §§ 12,  21a , 23 (5)  Ba uN VO 

2.5 .1 In de n WA -Fl äch en  gil t: 
Of fen e Ste llplä tze  (St ) und  Ga rag en / Car por ts (Ga  / CP ) sind  auß erh alb der  übe rba uba ren 
Gru nds tüc ksf läch en nur  auf  den  im Pla n fes tge set zte n Flä che n sow ie auf  ma xim al 50 %  der 
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hier für aus gew iese nen  Pfl anz geb ots fläc hen  PfG  5 ent spr ech end  den  dor t fes tge set zte n Reg e- 
lung en zul äss ig. 

                 
2.5 .2 In de n MI- Flä ch en  MI 1, MI 2 un d MI 3 gil t: 

Of fen e Ste llplä tze  (St ) und  Ga rag en / Car por ts (Ga  / CP ) und  ihre  Zu fah rten  sind  in den 
Mis chg ebie ten  MI 1, MI 2 und  MI 3 auf  der  ges am ten  Gru nds tüc kflä che  unt er Be ach tun g der 
Fe sts etz ung en gem äß  PfG  5 auf  der  ges am ten  Gru nds tüc kflä che  zulä ssi g. In den  PfG  5 Flä che n 
kön nen  dies e An lage n auf  70 % der  PfG  5-F läch e rea lisie rt wer den . 

2.5 .3 In de n MI- Flä ch en  MI 4 gil t: 
In der  MI- Flä che  MI 4 gilt:   
Of fen e Ste llplä tze  (St ) und  Ga rag en / Car por ts (GA  / CP ) und  ihre  Zuf ahr en sind  auß erh alb der 
übe rba uba ren   G run dst ück sflä che n nur  auf  der  im Pla n fes tge set zte n Flä che  zulä ssi g. Inn erh alb 
der  Pfl anz geb ots fläc he PfG  5 sind  offe ne Ste llplä tze  und  Car por ts auf  70 % der  PfG  5-F lä- 
che  zu läs sig . 

2.5 .4 In den  MI- Flä che n MI 5 gil t: 
Of fen e Ste llplä tze  (St ) un d Ga rag en / Car por ts (GA  / CP ) un d ihre  Zuf ahr en sind  auß erh alb der 
übe rba uba ren  Gru nds tüc ksf läch en nich t zulä ssi g. H ierv on aus gen om me n ist die Pfl anz geb ots flä- 
che  PfG  5: hier  sind  offe ne Ste llplä tze  und  Car por ts auf  70 % der  PfG  5-F läch e z uläs sig. 

2.5 .5 In alle n Ge biet sflä che n mü sse n Ga rag en eine n Ab sta nd von  min des ten s 1,5 0m  und  Car por ts 
von  min des ten s 0,5 0m  zur  öffe ntlic hen  Str aße nve rke hrs fläc he (be i Ge hwe gen  bis zur  Ge hwe g- 
hint erk ant e) jew eils  auf  der  Ers chli eß ung sse ite dies er bau lich en An lage n einh alte n. 

2.5 .6 Tie fga rag en  un d Zu fah rten 

• In den  Allg em eine n Wo hng ebie ten  WA  3, WA  5 und  WA  6 sind  Tie fga rag en nich t zulä ssi g. 

• In den  Allg em eine n Wo hng ebie ten  WA  1, WA  2, WA  4, und  im Mis chg ebie t MI 5 sind  Tie fga ra- 
gen  nur  inne rha lb der  fes tge set zte n Flä che n zulä ssi g. Zu fah rten  zu dies en Tie fga rag en sind 
auc h auß erh alb der  für Tie fga rag en fes tge set zte n Flä che n zulä ssi g. 

• In den  Mis chg ebie tsf läch en MI 1, MI 2, MI 3 und  MI 4 sind  Tie fga rag en auf  der  ges am ten  Gru nd- 
stü cks fläc he zulä ssi g.  

Die  Fe sts etz ung en zu den  Pfl anz geb ote n 4 und  5 sind  zu bea cht en. 

2. 6 Ne be na nla ge n 
§ 14 Ba uNV O 

Fo lgen de Neb ena nlag en sind  auc h auß erh alb der  übe rba uba ren  Gru nds tüc ksf läch en zulä ssi g: 

• Ge bäu de (Ge räte sch upp en / Ge sch irrhü tten ) mit  ma xim al 25 cbm  um bau tem  Rau m, 
• Ab ste llplä tze  für Fa hrrä der  eins chli eß lich  ihre r Übe rda chu ng, 
• Sta ndo rte für bew egli che  Ab fallb ehä lter inkl usiv e Sic ht-/  So nne nsc hut z und  Übe rda chu ng 

Die  Zul äss igke it dies er Neb ena nlag en in den  Pfl anz geb ots fläc hen  ist zu bea cht en.  Es  ist ein Ab - 
sta nd von  min des ten s 0,5 0m  zu alle n öffe ntlic hen  Flä che n (St raß env erk ehr sflä che n eins chli eß- 
lich  Ge hwe gen  und  öffe ntlic hen  Grü nflä che n) einz uha lten . 

2. 7 Ge h-,  Fa hr-  un d Le itu ng sre ch t 
§ 9 (1) Nr.  21 Ba uG B 

• Ge h-, Fah r- und  Leit ung sre cht  zur  Ers chli eßu ng des  Ec kgr und stü cks  im Nor d-W est en des  Pla - 
nun gsg ebie ts ent spr ech end  Pla nein trag . 

• Leit ung sre cht  zug uns ten  der  Leit ung strä ger zw isc hen  Pla nst raß e D und  Grü nzo ne ent spr ech end 
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Pla nein trag . Die  Eig ent üm er der  bet roff ene n Gru nds tüc ke sind  ver pflic hte t, die Ve rleg ung , den 
Be trieb  und  die Unt erh altu ng der  Leit ung en und  der  dam it ver bun den en Ein rich tun gen  zu duld en. 

 

2. 8 Flä ch en  für  die  Her ste llu ng  de s Str aß en kö rpe rs 
§ 9 (1) Nr.  26 Ba uG B, § 126  (1) Nr.  1 Ba uG B 

Zur  Her ste llun g des  Str aße n- und  We gek örp ers  sind  auf  den  Gru nds tüc ken  ent lang  der  öffe ntli- 
che n Ve rke hrs - und  Grü nflä che n auf  eine r Bre ite von  ma xim al 50 cm  die sta tisc h erfo rde rlich en 
Grü ndu nge n (Rü cke nst ütz en)  der  Rab atte n- ode r Ran dst eine  u.ä . vom  jew eilig en Gru nds tüc kei- 
gen tüm er sow ie die bau lich en Ein rich tun gen  für die Str aße nbe leuc htu ng zu duld en.  

Hin we is: 
En tsp rec hen d Pla nein trag  (Bö sch ung ssc hra ffur ) sind  wei tere  Flä che n für Ab fan gun gen  und  Bö - 
sch ung en auf  den  priv ate n Gru nds tüc ksf läch en ent lang  der  öffe ntlic hen  Ve rke hrs fläc hen  erfo r- 
der lich . Die  im Pla n eing etra gen en Bö sch ung en bez iehe n sic h der zeit  nur  auf  die Her ste llun g der 
Ve rke hrs fläc hen  im bes teh end en Ge länd e und  kön nen  des halb  auc h nur  als Hin wei s auf  grö ße re 
Ge länd em ode llieru ng ang ese hen  wer den . Ers t wen n das  gep lant e Ge länd e fes tst eht , kön nen  - 
wen n erfo rde rlich  - auc h die Bö sch ung en ent spr ech end  aus gef orm t wer den . 

2. 9 Flä ch en  für  die  Reg en wa sse rbe sei tig un g ein sch ließ lich  de r Rü ckh altu ng  un d 
Ve rsic ker un g vo n Nie de rsc hla gs wa sse r 
§ 9 (1) Zif fer 14 Ba u G B 

Das  Sc hm utz wa sse r  ist get ren nt vom  Reg enw ass er abz ulei ten  (Tre nns yst em ). Die  Ab leitu ng 
des  Sc hm utz was ser s erfo lgt übe r den  vor gele gte n Sc hm utz was ser kan al-H aus ans chlu ss an den 
Sc hm utz was ser kan al in der  Ers chli eß ung sst raß e. 

Beh an dlu ng  vo n un be las tete m Reg en wa sse r au f pri vat en  Gr un ds tüc ksf läc he n 
Das  auf  den  Dac hflä che n anf alle nde  Nie der sch lags was ser  ist in priv ate n Ret ent ions zis tern en zu 
sam me ln. 

Nac hzu wei sen  ist ein Rüc kha ltev olum en von  min des ten s 20 l / qm  Dac hflä che  (Sa ttel dac h) bzw . 
7 l / qm  (be grü nte s Fla chd ach ), das  ged ros selt  ent leer t wird . Der  Ab flus s ist dur ch eine  Ab flus s- 
dro sse l auf  0,0 05 l/(s  *qm ) zu beg ren zen . Nac h Vo llfüll ung  des  ged ros selt  ent leer end en Rüc kha l- 
tev olum ens  dar f das  dar übe r hina us zuf ließ end e Reg enw ass er übe r eine n Übe rlau f ung edr oss elt 
dem  Reg enw ass erk ana l zug elei tet wer den . Au ch die Ob erflä che nen twä sse run g son stig er bef e- 
stig ter Flä che n auf  dem  Gru nds tüc k (St ellp lätz e, Zug äng e, etc .) ist an die Reg enw ass erk ana lisa - 
tion  anz usc hlie ße n. 

Das  Nie der sch lags was ser  von  an der  öffe ntlic hen  Grü nflä che  im Sü den  lieg end en Gru nds tüc ken 
(Ba ufe nst er Nr.  30 bis 34)  ka nn  auc h übe r die Ret ent ions zis tern e ged ros selt  in die gep lant en 
Mu lden  in der  Grü nflä che  eing elei tet wer den . 
Zul äss ig ist auc h das  Nie der sch lags was ser  von  der  stra ßen seit igen  Dac hflä che  übe r die Ret ent i- 
ons zis tern e ged ros selt  zum  Reg enw ass erk ana l in der  Str aße  abz ulei ten  und  das  Nie der sch lags - 
was ser  von  der  zur  süd lich en Grü nflä che  gen eigt en Dac hflä che  ung edr oss elt in die öffe ntlic he 
Reg enw ass erm ulde  abz ulei ten , wen n das  Rüc kha ltev olum en und  der  Dro sse labf luss  der  Zis tern e 
trot zde m unt er Be rüc ksi cht igun g der  ges am ten  Dac hflä che  bem ess en wird . 

Zus ätz lich  kan n unt erh alb des  Ret ent ions volu me ns auc h Nie der sch lags was ser  für Bra uch was - 
ser nut zun g nac h den  Vo rga ben  der  DIN  198 9 Nr. 16. 2 bzw .16 .3 ges peic her t wer den . En tsp re- 
che nd der  Trin kw ass erv ero rdn ung  ist bei Bra uch was ser nut zun g stri kt zw isc hen  Bra uch -un d 
Trin kw ass er zu tren nen . 

Rüc kha ltun g und  Dro sse lung  ist zeic hne risc h und  mit  Be me ssu ng im Ba uan trag  dar zus telle n. 
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2.1 0 Vo rke hru ng en  zu r Min de run g vo n sch äd lich en  Um we ltei nw irku ng en  du rch 
Sc hie nen ver keh r un d Ge we rbe -/In du stri ege bie t un d Ve rwi rkli chu ng sbe din gu ng en  
§ 9 (1) 24 und  (2) Nr.  2 Ba uG B 

Gru ndla ge für die Fes tse tzu nge n zu den  Vo rke hru nge n zur  Min der ung  von  sch ädli che n Um - 
wel tein wirk ung en dur ch Sc hien env erk ehr  und  Ge wer be- /Ind ust rieg ebie t und  Ve rwir klic hun gsb e- 
ding ung en ist das  Gu tac hte n "Be bau ung spla n "He iße  Klin ge"  in Sc hwa ikhe im Unt ers uch ung  der 
Sc hall imm iss ione n dur ch den  Sc hien en- , und  Str aß env erk ehr , die P+ R-P ark plät ze am  Ba hnh of 
Sc hwa ikhe im sow ie dur ch gew erb lich  gen utz te Be reic he"  des  Ing enie urb üro s W& W Ba uph ysi k 
Gb R, Leu ten bac h, vom  14. 02. 201 7,  sow ie das  erg änz end e Gu tac hte n „Be bau ung spl an "He iße 
Klin ge"  in Sc hwa ikhe im Unt ers uch ung  der  Sc hall imm iss ione n dur ch den  Sc hien en- , und  Str aße n- 
ver keh r, die P+ R-P ark plät ze am  Ba hnh of Sc hwa ikhe im sow ie dur ch gew erb lich  gen utz te Be rei- 
che  – Erg änz ung  mit  An pas sun g der  Lär mp ege lber eich e nac h DIN  410 9-1  und  DIN  410 9-2  (Au s- 
gab e 07/ 201 6) " des  Ing enie urb üro s W& W Ba uph ysi k Gb R, Leu ten bac h, vom  01. 03. 201 8; 
im  Fo lge nde n "Lä rm gut ach ten " gen ann t. 

2.1 0.1 Lä rm sch utz wa nd  /-w all 
Au f der  im Pla n fes tge set zte n Flä che  (Be reic h mit  dur chg ehe nde m Lär ms chu tz) ist vor  der  Er- 
rich tun g der  zulä ssi gen  Nut zun gen  in den  MI-  und  den  WA -Flä che n ein dur chg ehe nde r Sc hall - 
sch utz  mit  eine r Min des thö he von  4,0 0 m (ab sol ute  Hö hen  gem äß  Lär mg uta cht en vom 
14. 02. 201 7) zu rea lisie ren . Die s ist dur ch die Err icht ung  eine r Sc hall sch utz es als Ko mb inat ion 
aus  Sc hall sch utz wan d und  Sc hall sch utz wal l zu gew ähr leis ten , der  min des ten s die An ford eru n- 
gen  der  ZT V-L sw  06 mit  eine r Sc hall abs orp tion  nac h der  Gru ppe  A3  (ho cha bso rbie ren d) und 
eine  Ab sch irmw irku ng mit  eine m bew erte ten  Sc hall däm m-M aß  gem äß  Gru ppe  B3  auf we ist,  sie - 
he Lär mg uta cht en vom  14. 02. 201 7 . 

2.1 0.2 Vo rke hru ng en  zu m Sc hu tz vo r Au ße nlä rm  an  Ge bä ud en 
Im Ge ltun gsb ere ich des  Be bau ung spla ns sind  an den  Au ße nba ute ilen  der  bau lich en An lage n 
Vo rke hru nge n gem äß  DIN  410 9-1  und  DIN  410 9-2  vom  Juli  201 6 zum  Sc hut z geg en Au ße nlär m 
zu tref fen . 

Es  wer den  des halb  Lär mp ege lber eich e (ve rgle iche  Sp alte  1 Tab elle  7 der  DIN  410 9-1 ) fes tge - 
set zt und  in den  Pla nte il übe rno mm en. 

Die  Lä rm pe ge lbe rei ch e  wer den  

A in alle n MI- Flä che n für jede  Imm iss ions höh e bis 8,0 0 m übe r der  fes tge set zte n Be zug shö he und 
in alle n WA -Flä che n für jede  Imm iss ions höh e von  2,0 0 m bis 8,0 0 m übe r der  fes tge set zte n Be - 
zug shö he ent spr ech end  Pla nsk izz e A des  Pla nte ils fes tge set zt, 

B in alle n Ge biet sflä che n für jede  Imm iss ions höh e übe r 8,0 0m  übe r der  fes tge set zte n Be zug shö he 
ent spr ech end  Pla nsk izz e B des  Pla nte ils fes tge set zt. 

Ab  Lär mp ege lber eich  III und  höh er mü sse n für sch utz bed ürft ige Räu me  (Sc hlaf räu me  ein- 
sch ließ lich  Übe rna cht ung srä um e in Be her ber gun gss tätt en,  Kin der zim me r) sch allg edä mm te Lüf - 
tun gse inric htu nge n vor ges ehe n wer den . Die  Lüf tun gse inric htu nge n dür fen  die Sc hall däm mu ng 
der  Fen ste r nich t ver sch lech tern  (gg f. me cha nisc he Be - und  En tlüf tun gsa nlag en) . 

Im Ein zelf all ist im Rah me n des  Ba uge neh mig ung sve rfah ren s rec hne risc h die Ein halt ung  der 
An ford eru nge n an die Luf tsc hall däm mu ng der  Au ße nba ute ile in Ab hän gigk eit von  der  Nut zun g, 
dem  Flä che nan teil der  an der  Sc hall übe rtra gun g bet eilig ten  Ba ute ile und  der  Rau mg röß e nac h 
DIN  410 9-2 , Ab sch nitt  4.4  nac hzu wei sen . 

Au sna hm sw eise  kön nen  abw eich end  von  den  fes tge set zte n Lär mp ege lber eich en ger inge re bau - 
lich e An ford eru nge n ent spr ech end  DIN  410 9 erfo rde rlich  sein , wen n der  Nac hwe is übe r eine  ge- 
ring ere  Lär mb elas tun g des  Ba uvo rha ben s gut ach terli ch erb rac ht wird . 
Sie he Hin we is 4.1 . 
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2.1 0.3 Ge su nd he itss ch utz  in de n Mis ch ge bie tsfl äch en  MI 1- MI 4 
Nac hde m in den  im Lag epla n gek enn zeic hne ten  Be reic hen  der  Mis chg ebie tsf läch en  MI 1 - MI 4 
mit  eine m ges und heit sge fäh rde nde n Be urte ilun gsp ege l von  ≥ 60 dB  (A)  dur ch den  Sc hien env er- 
keh r zu rec hne n ist,  dür fen  Ge bäu de mit  sch utz bed ürft igen  Räu me n nac h DIN  410 9 aus sch ließ - 
lich  im MI 1 und  MI 2 ab eine r Höh e von  übe r 3m  und  im MI 3 und  MI 4 ab eine r Höh e von  übe r 
6m , jew eils  ger ech net  ab der  im Ba ufe nst er ang ege ben en Be zug shö he,  nur  mit  nich t öffe nba ren 
Fe nst ern  ode r ges chlo sse nen  Fa ssa den  (ein sch ließ lich  ges chlo sse nen  Lau ben gän gen ) erric hte t 
we rde n. 

Au sna hm sw eise  kön nen  abw eich end  hier von  ger inge re bau lich e An ford eru nge n ent spr ech end 
der  Fe stle gun gen  der  DIN  410 9 erfo lgen , wen n der  Nac hwe is übe r ger inge ren  erfo rde rlich en 
bau lich en Sc hall sch utz  erb rac ht wird , d.h . Be urte ilun gsp ege l von  < 60 dB  (A)  nac hge wie sen  wer - 
den . 

2.1 1 Gr ün ord nu ng 

2.1 1.1 An pfl an zen  vo n Bäu me n, Str äu ch ern  un d so ns tig en  Bep flan zu ng en , 
we iter e Pfl an zg eb ots fläc he n 
§ 9 (1) Nr.  20 und  25 a Ba uG B 

Fü r die folg end en Pfl anz geb ote  und  -bin dun gen  sind  die unt er Ziff er 5.0  auf gef ühr ten  Pfl anz liste n 
ma ßg ebli ch. 

Pfl an zg eb ot Pfg  1 
Öff en tlic he  Gr ün fläc he  - Gr ün sp an ge  un d Qu arti ers pla tz 

• Die  Flä che  ist als öffe ntlic he Grü nflä che  mit  We gen , Au fen tha ltsf läch en und  Pfl anz inse ln ent spr e- 
che nd GO P gär tne risc h anz uleg en.  

• Neb en der  Pfl anz ung  der  im Pla n fes tge set zte n Bä um e sind  wei tere  6 gro ß- und  mit telk ron ige 
Ein ze lbä um e  ent spr ech end  GO P zu pfla nze n. 

Pfl an zg eb ot Pfg  2 
Öff en tlic he  Gr ün fläc he  - Gr ün zo ne  mi t Fu ß- un d Rad we g, Kin de rsp ielp latz , Lä rms ch utz 
un d Re ten tio ns fläc he n 

• Die  Flä che  ist als öffe ntlic he Grü nflä che  ent spr ech end  GO P gär tne risc h anz uleg en.  
• Im Be reic h des  Grü nzu ges  ist eine  arte nre iche  Fe ttw iese  anz usä en.  Das  Sa atg ut für die An lage 

eine r fris che n Gla ttha ferw iese  mu ss mit  geb iets heim isc hem  Her kun fts nac hwe is (ze rtifiz ierte s 
Sa atg ut) erfo lgen . 

• Kle inki nde rsp ielp latz : Es  sind  heim isc he,  geb iets eige ne Fe ldge hölz e linie nha ft und  rau mb ilde nd 
sow ie pun ktu ell ent spr ech end  GO P pfla nze n. 

• Die  Be grü nun g der  Lär ms chu tzw and  erfo lgt voll fläc hig dur ch Ran k- bzw . Kle tter pfla nze n und 
dur ch eine  ein-  bis zw eire ihig e, vor gela ger te, linie nfö rmig e Str auc hbe pfla nzu ng.  Die  Be grü nun g 
erfo lgt eins eitig , auf  der  Se ite der  gep lant en Be bau ung  (Ric htu ng Nor dwe ste n). 

• Neb en der  Pfl anz ung  der  im Pla n fes tge set zte n Bä um e sind  wei tere  14 gro ß- und  mit telk ron igen 
Ein ze lbä um e  ent spr ech end  GO P zu pfla nze n. 

Pfl an zg eb ot Pfg  3 
Ein grü nu ng  öff en tlic he r Pa rkie run g un d Ve rke hrs grü n 
Str aße nb äum e im öffe ntl ich en Str aße nra um  

• Pfl anz bee te, die den  öffe ntlic hen  Str aß en-  und  We ger aum  beg leite n und  öffe ntlic he Ste llplä tze 
einf ass en,  sind  zu beg rün en.  Die  Be grü nun g erfo lgt mit  Grä ser n, Sta ude n und  Kle inge hölz en.  Die 
Be ete  sind  so aus zub ilde n, das s sie teilw eise  das  Ob erflä che nwa sse r der  We ge ent wäs ser ung s- 
tec hnis ch auf neh me n kön nen . 

• Au f den  fes tge set zte n Sta ndo rten  ist  jew eils  ein gro ßk ron iger  Ba um  als Hoc hst am m mit  

Pla nu ng sg rup pe   KP S 

Ge me ind e Sc hw aik he im 

Be ba uu ng sp lan  "W oh n- un d Mi sc hg eb iet  He iße  Kli ng e"  -  Te xtt eil 

Se ite   8 



Sta mm um fan g  (St u.) 18/ 20 cm  in 1.0 0m  Höh e gem ess en zu pfla nze n. Vo n den  im Lag epla n dar - 
ges tellt en Ba um sta ndo rten  kan n par alle l zur  Str aß ena chs e bis zu 3,0 0m  abg ewi che n wer den . 

Pfl an zg eb ot Pfg  4 
Vo rgä rten  oh ne  Pa rkie run g un d Zu fah rten 
Die  Flä che n sind  gär tne risc h anz uleg en und  dau erh aft zu unt erh alte n. Sie  dür fen  wed er unt er- 
noc h übe rba ut wer den  mit  folg end en Au sna hm en: 

• die Unt erb auu ng dur ch Tie fga rag en und  Ke llerr äum e bis ma xim al 50%  der  PfG -Flä che , 

• Sta ndo rte für bew egli che  Ab fallb ehä lter inkl usiv e Sic ht- und  So nne nsc hut z mit  Übe rda chu ng ent - 
spr ech end  Pla neit rag  ( M ).  

Die  An lage  von  Ste llplä tze n und  ihre n Zuf ahr ten  sow ie Neb ena nlag en ist nich t zulä ssi g. Die  Be - 
grü nun g ist mit  heim isc hen  Bä um en und  Str äuc her n her zus telle n und /od er zu erg änz en.  

En tsp rec hen d Pla nein trag  (Ba um sta ndo rt) ist ein mit telk ron iger  Lau bba um  mit  eine m Sta mm - 
dur chm ess er von  min des ten s 18/ 20 cm , gem ess en in 1,0 0m  Höh e zu pfla nze n und  zu unt erh al- 
ten . Vo n den  im Lag epla n dar ges tellt en Ba um sta ndo rten  kan n par alle l zur  Str aß ena chs e bis zu 
3,0 0m  abg ew ich en we rde n. 

Pfl an zg eb ot Pfg  5 
Vo rgä rten  mi t off en en  Ste llp lätz en  un d Zu fah rten 
Die  Flä che n sind  gär tne risc h anz uleg en und  dau erh aft zu unt erh alte n. Sie  dür fen  auf  ma xim al 
50%  der  PfG -Flä che  dur ch Tie fga rag en und  Ke llerr äum e unt erb aut  wer den . 

Die  Be grü nun g ist mit  heim isc hen  Bä um en und  Str äuc her n her zus telle n und  / ode r zu erg änz en.  
En tsp rec hen d Pla nein trag  (Ba um sta ndo rt) ist ein mit telk ron iger  Lau bba um  mit  eine m Sta mm - 
dur chm ess er von  min des ten s 18/ 20 cm , gem ess en in 1,0 0m  Höh e zu pfla nze n und  zu unt erh al- 
ten . Vo n den  im Lag epla n dar ges tellt en Ba um sta ndo rten  kan n par alle l zur  Str aß ena chs e bis zu 
3,0 0m  abg ew ich en we rde n. 

• In de n WA -Fl äch en  gil t: 
Es  sind  nur  offe ne Ste llplä tze  und  Zuf ahr ten , Tie fga rag enz ufa hrte n, Zug äng e sow ie Neb ena nla- 
gen  gem äß Ziff . 2.6  auf  ma xim al 50%  der  Flä che  und  ma xim al 50 % der  Gru nds tüc ksl äng e ent - 
lang  der  öffe ntlic hen  Ve rke hrs fläc he zulä ssi g. 

• In de n MI- Flä ch en  gil t: 
Es  sind  nur  offe ne Ste llplä tze  und  Car por ts mit  ihre n Zu fah rten , Tie fga rag enz ufa hrte n, Zu gän ge 
sow ie Neb ena nlag en gem äß Ziff . 2.6  auf  ma xim al 70%  der  Flä che  zulä ssi g. 

Pfl anz geb ot Pfg  6 
Flä ch en ha ftes  Pfl an zg eb ot au f de n nic ht üb erb au ba ren  un d nic ht üb erb au ten  Te ilen  de r 
pri vat en  Gr un ds tüc ksf läc he n 
Die  nich t übe rba uba ren  Gru nds tüc ksf läch en und  die nich t übe rba ute n Te ile der  übe rba uba ren 
Gru nds tüc ksf läch en sind , sow eit sie nich t als Ers chli eß ung sflä che n gen utz t wer den , als beg rün te 
Fre ifläc hen  anz uleg en und  zu unt erh alte n und  / ode r hau sgä rtne risc h zu nut zen . Die  Be grü nun g 
ist vor zug sw eise  mit  heim isc hen  Bä um en,  Str äuc her n und  Sta ude n her zus telle n und  / ode r zu er- 
gän zen . 

Je ang efa nge ne 300 qm  Gru nds tüc ksf läch e ist ein mit telk ron iger  Lau bba um  mit  eine m Sta mm - 
dur chm ess er von  min des ten s 18/ 20 cm , gem ess en in 1,0 0m  Höh e, zu pfla nze n und  zu unt erh al- 
ten . Die  unt er Pfg  4 und  5 fes tge set zte n Ein zelb äum e sind  anr ech enb ar. 
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Pfl an zg eb ot Pfg  7 
Ex ten siv e un d int ens ive  Dac hb egr ün un g / Be grü nu ng  vo n Tie fga rag en 

• Fla chd äch er und  Däc her  von  Ga rag en und  Car por ts sind  ext en siv  zu beg rün en.  Au sge nom me n 
hier von  sind  Dac hte rras sen . Stä rke  des  Dac hsu bst rate s min des ten s 10c m, fläc hen haf t und  arte n- 
reic h, Be grü nun g ent spr ech end  den  Em pfe hlun gen  der  FF L, Be dec kun gsg rad  90% . An lage n zur 
Nut zun g der  So nne nen erg ie sind  ent spr ech end  auf zus tän der n, um  eine  dau erh afte  Be grü nun g 
zu gew ähr leis ten . 

 • Be grü nun g von  Tie fga rag en 
Au ßer halb  der  übe rba uba ren  Gru nds tüc ksf läch en und  der  nich t übe rba ute n Tei le der  übe rba uba - 
ren  Gru nds tüc ksf läch en lieg end e Tie fga rag en sind  mit  eine r Erd übe rde cku ng von  min d. 50 cm  zu 
ver seh en und  int en siv  zu beg rün en. 

• Sä mtl iche  Be pfla nzu nge n sind  dau erh aft zu unt erh alte n und  bei Ab gan g zu ers etz en.  

Pfl an zg eb ot Pfg  8 
Stü tzm au ern  un d Ge län de ab fan gu ng en 
In den  Flä che n sind  Stü tzm aue rn bis zu eine r Höh e von  ma xim al 1,0 0m  zulä ssi g, Ge länd eab fan - 
gun gen  grö ße r als  1,0 0m  sin d ges taff elt mit  eine m Rüc ksp run g (Ab sat z) von  min des ten s 1.0 0m 
aus zub ilde n. Die  Stü tzm aue rn sow ie die Ab sät ze zw isc hen  den  Stü tzm aue rn sind  zu beg rün en.  

2.1 1.2  Flä ch en  mi t Bin du ng en  für  Bep flan zu ng en  un d für  die  Erh altu ng  vo n Bäu me n, Str äu ch ern 
un d so ns tig en  Be pfl an zu ng en  so wi e vo n Ge wä sse rn 
§ 9 (1) Nr.  20 und  25 b Ba uG B 

Pfl anz bin du ng  Pfb  
Im We ste n des  Pla nge biet es ist die bes teh end e Ligu ste rhe cke  (sie he GO P),  die das  Kle inga rten - 
geb iet um gre nzt , voll stä ndig  zu erh alte n und  zu unt erh alte n. Die  im Pla n dar ges tellt en Bä um e 
und  Ge hölz e sind  zu erh alte n und  zu pfle gen . 

Pfl an zb ind un g we iter er Be sta nd sb äu me 
We itere  im Pla nge biet  dar ges tellt en Bä um e und  Ge hölz e sind  zu erh alte n und  zu pfle gen . Be i 
Ab gan g ist jew eils  ein mit telk ron iger  Lau bba um  mit  eine m Sta mm dur chm ess er von  min des ten s 
20/ 25 cm , gem ess en in 1,0 0m  Höh e, zu pfla nze n und  zu unt erh alte n. 

2.1 1.3 Pri vat e Gr ün fläc he  - Kle ing arte na nla ge 
§ 9 Ab s. 1 Nr.  15 Ba uG B 
Zu läss ig sind  Ge sch irrhü tten , die der  Au fbe wah run g von  Ga rten - und  son stig en Ge räts cha ften 
und  nich t dem  Au fen tha lt dien en.  Der  Ein bau  von  To ilett en und  Fe uer stä tten  ist nich t zulä ssi g. 
Die  Grö ße  dar f 20 cbm  um bau ten  Rau m nich t übe rsc hre iten , Ge wäc hsh äus er sind  nich t zulä ssi g. 
Zu läss ig ist eine  Ge me insc haf tst oile tten anla ge an eine m gee igne ten  Sta ndo rt, sof ern  sie nich t 
grö ße r als 45 cbm  und  mit  eine m flac hge neig ten  Dac h bis 20º  aus ges tatt et ist. 
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3. Sa tzu ng  üb er die  Ör tlic he n Ba uv ors ch rift en  
ge mä ß § 74 LB O 

3. 1 Ge sta ltu ng  ba uli ch er An lag en 
§ 74 (1) Nr.  1 LB O 

3.1 .1 Da ch ge sta ltu ng , Da ch ne igu ng 
Zu läss ige Dac hfo rm,  Dac hne igun g und  Firs tric htu ng sieh e Pla nein trag  und  Leg end e. 
Dop pel-  und  Rei hen häu ser  mü sse n eine  einh eitlic he Dac hfo rm,  -ne igun g und  -de cku ng auf wei - 
se n. 

3.1 .2 Dac ha ufb au ten , Dac he ins ch nit te, Nu tzu ng  So lare ne rgi e 

Für  Fla ch dä ch er  gilt : 
Au fge stä nde rte An lage n zur  pho tov olta isc hen  und  the rmis che n So larn utz ung  mü sse n von  den 
Dac hka nte n nac h alle n Se iten  eine n Ab sta nd von  min des ten s 2,0 0m  einh alte n und  dür fen  nich t 
höh er als 1,0 0m  übe r die Ob erk ant e der  Att ika hina usr age n. 

Für  ge ne igt e Dä ch er  (Sa ttel dac h) gilt: 
Dac hga ube n und  Dac hein sch nitt e sind  zulä ssi g. Au f eine r Dac hse ite sind  nur  Dac hga ube n in ei- 
ner  Art  zulä ssi g. Dac hga ube n sind  jew eils  bis zu eine r Län ge von  6,0 0m  und  nur  im 1. Dac hge - 
sch oss  zulä ssi g. Der  Ab sta nd von  Dac hga ube n zum  Dac hüb ers tan d auf  der  Tra ufe  (Re gen rinn e) 
mu ss min des ten s 0,8 0m  gem ess en in der  Dac hflä che  bet rag en.  Zu m Ort gan g (Da chü ber sta nd 
auf  der  Gie bels eite ) ist ein waa gre cht  gem ess ene r Ab sta nd von  min des ten s 1,0 0m  einz uha lten . 

An lage n zur  Nut zun g der  So nne nen erg ie sind  bei gen eigt en Däc her n nur  in der  Eb ene  der  Dac h- 
fläc he zulä ssi g, zum  Ort gan g ist ein waa gre cht  gem ess ene r Ab sta nd von  min des ten s 1,0 0m  ein- 
zuh alte n. 

3.1 .3 Zw erc hg ieb el be i Ge bä ud en  mi t ge ne igt en  Dä ch ern 
Zw erc hgie bel sind  nur  bei Ge bäu den  mit  gen eigt en Däc her n und  nur  bis zu 1/3  der  Ge bäu delä n- 
ge bzw . mit  eine r ma xim alen  Bre ite von  4,0 0m  zulä ssi g. Sie  dür fen  die fes tge legt e Tra ufh öhe n 
(TrH ) um  ma xim al 2,0 0m  übe rsc hre iten  und  ma xim al 1,0 0m  vor  den  Hau sgr und  tret en.  Der  Firs t 
mu ss sen kre cht  gem ess en min des ten s 1,0 0 m unt er dem  Firs t des  Hau ptg ebä ude s lieg en.  Zw i- 
sch en Zw erc hgie beln  und  Dac hau fba ute n / Dac hein sch nitt en ist ein Ab sta nd von  min des ten s 
1,5 0m  einz uha lten . 

3.1 .4 Ge sam tlän ge von  Dac hau fba ute n un d Dac hei nsc hn itte  
Au f jede r Ge bäu des eite  dar f die Ge sam tlän ge von  Dac hga ube n, Dac hein sch nitt en und 
Zw erc hgie beln  in der  Su mm e ma xim al 2/3  der  Ge bäu delä nge  bet rag en. 

3.1 .5 Da ch de cku ng 
Nic ht bes chic hte te kup fer- , zink - ode r blei halt ige Ba ute ile ode r Ve rwa hru nge n sind  weg en des 
Ein trag s von  Sc hwe rme talle n in das  Ge wäs ser  nich t zulä ssi g. 

Be i ge ne igt en  Dä ch ern  gilt:  
Es  sind  nur  Dac hzie gel und  Be ton dac hst eine  in den  Fa rbe n rot bis rotb rau n und  dun kelg rau  bis 
sch war z zulä ssi g. Dav on aus gen om me n sind  Wi nte rgä rten  und  An lage n zur  pho tov olta isc hen 
und  the rmis che n So larn utz ung . 

Be i Fla ch dä ch ern  gilt:  
Fla chd äch er sind  zu beg rün en,  sieh e die Reg elun gen  zum  Pfl anz geb ot 7. 

3.1 .6 Fa ssa de ng est altu ng 
Die  Ve rkle idun g der  Au ße nflä che n der  Ge bäu de mit  poli erte n und  spie geln den  Ma teria lien , sow ie 
die Ve rwe ndu ng glas ierte r Ke ram ik und  eng obie rter  Sp altk link er ist nich t zulä ssi g. So lare  En er- 
gieg ewi nnu ngs anla gen  an Fa ssa den  sind  zulä ssi g. 
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Fa ssa den  aus  Hol z, z. B. mit  Hol zve rsc halu ng,  Hol zsc hind eln sind  zulä ssi g. Nic ht zulä ssi g sind 
sog . Blo ckh aus fas sad en ( z. B. Ba uwe ise mit  Blo ckb ohle n bzw . Vie rka ntb ohle n und  Run dbo hlen 
sow ie ver glei chb are  Ba uwe isen ). 

Die  Fas sad en der  Sta ffel ges cho sse  sind  ges talt eris ch von  den  dar unt erlie gen den  Fas sad en ab- 
zus etz en. 

3. 2 Ge sta ltu ng  von  We rbe anl age n 
§ 74 (1) Nr.  2 LB O 

Es  sind  We rbe anla gen  nur  stra ße nse itig an der  Stä tte der  Leis tun g zulä ssi g. Leu cht rek lam en 
sind  nur  zulä ssi g, wen n kein e Ble ndw irku ng geg enü ber  den  Ve rke hrs fläc hen  her vor ger ufe n wird . 
An lage n mit  wec hse lnde m Lich t sind  nich t zulä ssi g. Au f den  Däc her n sind  We rbe anla gen  nich t 
zulä ssi g. Ein e Ab stra hlun g nac h obe n ist zum  Sc hut z von  Tie ren  zu ver me iden . 

3. 3 Ge sta ltu ng  vo n Ga rag en  un d Ca rpo rts 
§ 74 (1) Nr.  1 LB O 

Die  zulä ssi gen  Ga rag en und  Car por ts sind  mit  eine m beg rün ten  Fla chd ach  zu ver seh en.  Die 
Fla chd äch er jew eils  zw eier  ben ach bar ter Ga rag en und  Car por ts sind  höh eng leic h (Ein fah rtsh ö- 
he,  Ge bäu deh öhe ) zu erric hte n. 

3. 4 Ge sta ltu ng  de r pri vat en  Ste llp lätz e un d Zu fah rten 
§ 74 (1) Nr.  3 LB O 

Ob erird isc he,  nich t übe rde ckt e Ste llplä tze , Zu fah rten  und  Zu gän ge zu den  Ge bäu den  sind  mit 
wa sse rdu rch läs sig en Be läge n  aus zuf ühr en.  Ge eign ete  Be lags arte n sind  was ser geb und ene  
Dec ken , Sc hot terr ase n, Ras eng itte rste in, Ras enp flas ter ode r offe npo rige  Ste ine.  Das  Ob erflä - 
che nwa sse r ist in die Ve get atio nsf läch en abz ulei ten . Die  Höh e der  Zuf ahr ten  ben ach bar ter Ga ra- 
gen  sin d anz ugle ich en. 

3. 5 Ge sta ltu ng  vo n Tie fga rag en  un d ihr en  Zu fah rten 
Tie fga rag en auß erh alb von  Ge bäu den  sind  mit  fac hge rec hte m Bo den auf bau  (min des ten s 50c m, 
sieh e Pfl anz geb ot 7) zu übe rde cke n. Tie fga rag ene infa hrte n sind  einz ugr üne n. Die  aus  dem  Ge - 
länd e rag end en und  freil iege nde n Ge bäu det eile  von  Tie fga rag en sind  als  Nat urs tein ma uer  ( hei - 
mis che r Na turs tein  z.B . Ka lks tein , Sa nds tein ) und  / ode r als beg rün te Be ton ma uer  her zus telle n. 

3. 6 Mü llb ehä lter sta nd plä tze   
§ 74 Ab s. 1, Nr.  1 LB O 

Die  Mü llbe hält ers tan dplä tze  sind  mö glic hst  mit  bau lich en An lage n (W ohn geb äud en,  Ga rag en)  zu 
ver bind en,  bzw . in dies e zu inte grie ren . Fre iste hen de An lage n sind  dur ch Ein fas sun gen  (Ho lz, 
ver put zte s Ma uer wer k), Sic htb lend en ode r Be pfla nzu nge n alls eitig  abz usc hirm en.  Die  Ab sch ir- 
mu ng mu ss gee igne t sein , die Mü llbe hält er geg en dire kte  So nne nein stra hlun g zu sch ütz en.  

3. 7 Gr un ds tüc kse inf rie du ng en 
§ 74 (1) Nr.  3 LB O 

Als  Ein fried ung en sind  nur  Hec ken - ode r Str auc hpf lanz ung en sow ie hint erp flan zte  Ma sch en- 
dra htz äun e ode r Sta ket enz äun e bis ma xim al 1,2 0 m Höh e zulä ssi g. Zu den  öffe ntlic hen  Ve r- 
keh rsfl äch en (nu r Fa hrb ahn en)  ist ein Ab sta nd von  min des ten s 0,5 0 m einz uha lten . 
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3. 8 Au fsc hü ttun gen  un d Ab gra bu ng en,  Ge län dem od elli eru ng , Stü tzm aue rn  
§ 74 (1) Nr.  1 LB O 

Das  gep lant e Ge länd e kan n von  der  fes tge set zte n Höh e des  gep lant en Ge länd es am  Hau sgr und 
ma xim al 0,3 0m  nac h obe n und  nac h unt en abw eich en. 
Au f den  priv ate n Gru nds tüc kflä che n und  ent lang  öffe ntlic her  Ve rke hrs - und  Grü nflä che n sind  ge- 
länd ebe ding te Stü tzb auw erk e als  Nat urs tein ma uer  ( heim isc her  Na turs tein  z.B . Ka lks tein , Sa nd- 
ste in) und  / ode r als  beg rün te Be ton ma uer  zul äss ig  bis  zu eine r Hö he von  ma xim al 1,0 0m . Zu 
den  öffe ntlic hen  Ve rke hrs fläc hen  (nu r Fah rba hne n) ist ein Ab sta nd von  min des ten s 0,5 0m  einz u- 
hal ten . 
Zu r Ab fan gun g des  Ge länd es kön nen  auß erh alb der  Pfl anz geb ots fläc hen  Pfg  8 auf  den  priv ate n 
Gru nds tüc ksf läch en wei tere  gelä nde bed ingt e Stü tzb auw erk e auc h übe r 1,0 0m  aus nah ms wei se 
zug elas sen  wer den . Die se sind  wie  in Sa tz 2 ger ege lt zu ges talt en. 

3. 9 An zah l no twe nd ige r Ste llp lätz e  
§§ 37,  74 (2) Nr.  2 LB O 

Ab wei che nd von  § 37 (1) Nr.  1 LB O wird  die Ste llpla tzv erp flich tun g für Wo hnu nge n in Ab hän gig- 
keit  von  der  Wo hnu ngs grö ße  wie  folg t fes tge set zt: 

bei eine r Wo hnf läch e 
• bis  zu 50 qm  = 1 Ste llpla tz / Wo hnu ng 
• zw isc hen  50 und  110  qm  = 1,5  Ste llplä tze  / Wo hnu ng 
• grö ße r als  110  qm  = 2 Ste llplä tze  / Wo hnu ng 

Hal be Ste llplä tze  sind  im Ge sam terg ebn is auf zur und en.  Die  Zu fah rten  zu Ga rag en und  Car por ts 
kön nen  auf  die Zah l der  Ste llplä tze  ang ere chn et wer den . 

Pla nu ng sg rup pe   KP S 

Ge me ind e Sc hw aik he im 

Be ba uu ng sp lan  "W oh n- un d Mi sc hg eb iet  He iße  Kli ng e"  -  Te xtt eil 

Se ite   13 



4. Hin we ise , Ke nn ze ich nu ng en , na ch ric htl ich e Üb ern ah me n 
un d Em pf eh lun ge n 

4. 1 Für  jede s Ba uvo rha ben  ist im Zug e des  Ge neh mig ung s-/ Ke nnt nisg abe ver fah ren s ein ges ond er- 
ter Lär ms chu tzn ach wei s zu füh ren . Gru ndla ge hier für ist das  Gu tac hte n "Be bau ung spla n "He iße 
Klin ge"  in Sc hwa ikhe im Unt ers uch ung  der  Sc hall imm iss ione n dur ch den  Sc hien en- , und  Str a- 
ßen ver keh r, die P+ R-P ark plät ze am  Ba hnh of Sc hwa ikhe im sow ie dur ch gew erb lich  gen utz te Be - 
reic he"  des  Ing enie urb üro s W& W Ba uph ysi k Gb R, Leu ten bac h, vom  14. 02. 201 7 , sow ie das  er- 
gän zen de Gu tac hte n „Be bau ung spla n "He iße  Klin ge"  in Sc hwa ikhe im Unt ers uch ung  der 
Sc hall imm iss ione n dur ch den  Sc hien en- , und  Str aß env erk ehr , die P+ R-P ark plät ze am  Ba hnh of 
Sc hwa ikhe im sow ie dur ch gew erb lich  gen utz te Be reic he – Erg änz ung  mit  An pas sun g der 
Lär mp ege lber eich e nac h DIN  410 9-1  und  DIN  410 9-2  (Au sga be 07/ 201 6) " des  Ing enie urb üro s 
W& W Ba uph ysi k Gb R, Leu ten bac h, vom  01. 03. 201 8; im Fo lgen den  "Lä rmg uta cht en"  gen ann t. 

Die  Lär mg uta cht en sind  Gru ndla ge für die Fes tse tzu ng der  Lär mp ege lber eich e gem äß § 9 (1) 24 
und  (2) Nr.  2 Ba uG B  und  erfo lgt dur ch Übe rna hm e der  Ka rte An lage  LP B-3  des  Lär mg uta cht ens 
(Im mis sion shö he 8,0  m übe r der  Be zug shö he)  in die Pla nsk izz e A des  Pla nte ils. Die  Wo hng e- 
biet sflä che n sind  bis zu eine r Imm iss ions höh e von  2,0 0m  übe r Be zug shö he auf gru nd der  ger in- 
ger en Lär mb elas tun g nör dlic h der  Lär ms chu tzw and  hier von  aus gen om me n. Die s ist in der  Ka rte 
An lage  LP B-1  des  Lär mg uta cht ens  dar ges tellt . 

En tsp rec hen d Ka rte An lage  LP B-4  (11 ,00  m Imm iss ions höh e übe r Be zug shö he)  ist in Tei ber ei- 
che n bei den  übe r 8,0 0 m übe r der  Be zug höh e her aus rag end en Ge bäu det eile n (z.B . bei der 
Rea lisie run g eine s 4. Ge sch oss es als Sta ffel ges cho ss ode r eine s aus geb aut en Dac hge sch os- 
ses ) mit  höh ere n Lär mb elas tun gen  und  ebe nso  höh ere n An ford eru nge n an den  Sc hall sch utz  zu 
rec hne n. Die  Lär mp ege lber eich e übe r 8,0 0 m Imm iss ions höh e wer den  des halb  dur ch Übe rna h- 
me  der  An lage  LP B-4  in die Pla nsk izz e B der  Pla nze ichn ung  ges ond ert fes tge set zt.  

Die  im Pla n dar ges tellt en Lär mp ege lber eich e als Fes tse tzu ng ste llen  die not wen dige n An ford e- 
run gen  an den  Lär ms chu tz am  Ge bäu de im Pla nun gsg ebie t dar . Die se An ford eru nge n kön nen  je 
nac h Lag e, Au sric htu ng des  Ba uvo rha ben s und  der  Imm iss ions höh e an der  Fas sad e und  eine r 
ggf . zw isc hen  Sc hien env erk ehr slär m und  Ba uvo rha ben  gela ger ten  Be bau ung  auc h ger inge r 
aus falle n. Sie he hier zu die Ka rten  LP B-1  (2,0 0 m Imm iss ions höh e übe r Bz H) und  LP B-2  (4,7 0 m 
Imm iss ions höh e übe r Bz H). 

Der  Nac hwe is der  tats äch lich  am  Ge bäu de in unt ers chie dlic hen  Höh en auf tret end en Be last ung 
und  dar aus  res ultie ren der  An ford eru nge n an den  bau lich en Lär ms chu tz am  Ge bäu de ist zu füh - 
ren . Er beg rün det  auc h den  im letz tem  Sa tz von  Ziff er 2.1 0.2  gen ann ten  Au sna hm eta tbe sta nd. 

  Die  DIN  410 9-1  und  410 9-2   wird  beim  Bü rge rme iste ram t Sc hwa ikhe im,  Ma rktp latz  2-4 , 714 09 
Sc hwa ikhe im,  im Ba uam t zur  Ein sic htn ahm e ber eit geh alte n. Zud em  kan n sie übe r den  Be uth - 
Ve rlag , Bu rgg rafe nst r. 6, 107 87 Be rlin bez oge n wer den . 

4. 2 Mit  dem  Ba uan trag  ist für die Ge sta ltu ng  de r Au ße na nla ge n  ein qua lifiz ierte r Fre ifläc hen ges tal- 
tun gsp lan vor zule gen . Dab ei sind  insb eso nde re vor han den e und  gep lant e Ge länd ehö hen  (Ge - 
länd epr ofil) , bes teh end e und  gep lant e Bä um e (Pf lanz geb ote ), Ein fried ung en,  Au fsc hüt tun gen , 
Ab gra bun gen , Stü tzm aue rn, Ers chli eß ung s- bzw . evt l. Lag erflä che n, Ma teria lien , son stig e 
Nut zun gen  der  Fre ifläc hen  mit  Pfl anz plan , dar zus telle n (LB OV VO  v. 13. 11. 199 5, GB I S. 794 ). 

4. 3 Au f den  Grü nor dnu ngs plan  "G OP  Vo ren twu rf mit  Ein griff s-/A usg leic hsb ilan z zum  Be bau ung s- 
plan  "He iße  Klin ge"  in Sc hwa ikhe im"  vom  06. 06. 201 4 des  Bü ros  Bä ssl er, Fel lbac h, wird  ver wie - 
se n. 

4.4  Die  Be rec hnu ng der  Ab stä nde  der  gep lant en Ge bäu de ist auf  das  gep lant e Ge länd e zu bez ie- 
hen . 

Pla nu ng sg rup pe   KP S 

Ge me ind e Sc hw aik he im 

Be ba uu ng sp lan  "W oh n- un d Mi sc hg eb iet  He iße  Kli ng e"  -  Te xtt eil 

Se ite   14 



4. 5 Ge ote ch nik 
Mit  eine m obe rfläc hen nah en sais ona len Sc hwi nde n (be i Au stro cku ng)  und  Qu elle n (be i Wie der - 
bef euc htu ng)  des  ton igen / ton ig-s chlu ffig en Ve rwit teru ngs bod ens  ist zu rec hne n. Ve rka rstu ngs - 
ers che inun gen  (off ene  ode r lehm gef üllte  Sp alte n, Hoh lräu me , Dol inen ) sind  nich t gän zlic h aus - 
zus chli eß en.  Die  ans teh end en Ge ste ine neig en zu Rut sch ung en. 
Be i etw aige n geo tec hnis che n Fra gen  im Zu ge der  wei tere n Pla nun gen  ode r vor  Ba uar beit en (z.B . 
zum  gen aue n Ba ugr und auf bau , zu Bo den ken nwe rten , zur  Wa hl und  Tra gfä higk eit des  Grü n- 
dun gsh oriz ont s, zum  Gru ndw ass er, zur  Ba ugr ube nsic her ung ) wer den  obje ktb ezo gen e Ba ugr un- 
dun der suc hun gen  gem äß DIN  EN  199 7-2  bzw . DIN  402 0 dur ch ein priv ate s Ing enie urb üro  em p- 
foh len . 
(Qu elle : Ste llun gna hm e des  Lan des am tes  für Ge olog ie, Roh sto ffe und  Be rgb au im Reg ieru ngs - 
prä sidi um  Fre ibur g vom  12. 08. 201 4) 

4. 6 Ers ch ütt eru ng en 
Gu tac hte n Ers chü tter ung en vom  03. 04. 201 4 
Ing enie urb üro  Dr.  Sc häc ke + Ba yer  Gm bH,  Wa iblin gen  in der  An lage 

Um  mö glic he Ers chü tter ung en,  die dur ch den  vor beif ühr end en Sc hien env erk ehr  im Pla nge biet 
erz eug t wer den , in Zu sam me nha ng mit  eine r Be bau ung  zu beu rteil en,  wur den  gem äß  Gu tac hte n 
zw isc hen  24. 10. 201 2 und  03. 11. 201 2 Ers chü tter ung sm ess ung en dur chg efü hrt. 

In sein er Be urte ilun g der  Me sse rge bnis se kom mt der  Gu tac hte r zu dem  Sc hlus s, das s die unt e- 
ren  An halt sw erte  der  DIN  415 0-2  /7/  für die Be urte ilun g von  Ers chü tter ung sim mis sion en in Wo h- 
nun gen  und  ver glei chb ar gen utz ten  Räu me n "fü r alle  auf geli ste ten  Ein wirk ung sor te  unt ers chr it- 
ten  sind  und  die An ford eru nge n der  DIN  415 0-2  /7/  erfü llt sind ". Led iglic h an dem  zur  Ba hnli nie 
näc hst gele gen en Me sso rt (Hin wei s: an der  Bö sch ung ska nte  der  Gle isan lage n im Be reic h des 
Lär ms chu tzw alls , also  auß erh alb der  gep lant en Ba uflä che n) ist der  unt ere  An halt sw ert nur  "ge - 
ring füg ig" unt ers chr itte n. 

Der  Gu tac hte r füh rt wei ter aus : 
"Im  Hin blic k auf  eine  sic her e Ein halt ung  der  An ford eru nge n der  DIN  415 0-2  /7/ für Wo hn-  bzw . 
Mis chg ebie tsa usw eisu ng im Pla nge biet  wer den  folg end e Ma ßn ahm en vor ges chla gen : 

Ge bäu de mit  eine m Ab sta nd von  wen iger  als 80 m zum  näc hst lieg end en Gle is der  Ba hnt ras se 
sind  in Ma ssi vba uwe ise (ma ssi ve Au ße nwä nde , ma ssi ve Dec ken ) zur  ers telle n. Hie rbe i soll te die 
Be bau ung  auf  ein Unt erg esc hos s (ke in Wo hng esc hos s) und  zw ei obe rirdis che  Ge sch oss e be- 
sch rän kt blei ben . 

Fo lgen de Flä che nm ass en m' sind  hier bei zu ber ück sic htig en: 
Au ße nw änd e = m' ≥ 350  kg/ m2 
De cke n = m' ≥ 500  kg/ m2 
Ke llera uß enw änd e / Bo den plat te = m' ≥ 550  kg/ m2 

Erg änz end  wird  aus gef ühr t: 
"Be i Ge bäu den , die von  den  o.g . Vo rga ben  abw eich en,  bzw . bei Ge bäu den  mit  eine m Ab sta nd 
von  wen iger  als 40 m zum  näc hst lieg end en Gle is der  Ba hnt ras se wird  im Rah me n der  Pro gno se- 
sic her heit  em pfo hlen , die Sc hwi ngu nge n pro jekt bez oge n zu pro gno stiz iere n um  geg ebe nen falls 
zus ätz lich e sch win gun gsr edu zier end e Ma ßn ahm en aus zua rbe iten . 

4. 7 Bo de ns ch utz 
Be i der  Pla nun g und  Dur chf ühr ung  der  Ba um aß nah me n sind  die Be lang e des  Bo den sch utz es 
gem äß  § 1 Bo dS chG  zu ber ück sic htig en.  Au f eine n spa rsa me n und  sch one nde n Um gan g mit 
dem  Bo den  zu ach ten . 
In den  nic ht zur  Be bau ung  vor ges ehe nen  Be reic hen  sin d Bo den ver dic htu nge n zu ver me iden , um 
die nat ürlic he Bo den stru ktu r vor  eine r nac hha ltige n Ve rän der ung  zu sch ütz en.  De r Ob erb ode n ist 
fac hge rec ht zu sic her n. Bo den ver sieg elun gen  sind  auf  das  not wen dige  Ma ß zu beg ren zen  (§1 a 
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(2) Ba uG B).  Der  anf alle nde  Erd aus hub  aus  der  Ers chli eßu ngs ma ßna hm e wie  auc h von  den  ein- 
zeln en Ba ugr und stü cke n ist get ren nt nac h Ob er- und  Unt erb ode n zu lage rn und  mö glic hst  bei der 
An lage  der  Lär ms chu tza nlag en bzw . auf  den  Ba ugr und stü cke n wie der  zu ver wen den  (Er dm as- 
sen aus glei ch) . 
Be i Au sba u, Zw isc hen lage run g und  Ein bau  von  Ob er- und  Unt erb ode n sind  die Hin wei se der 
Info rma tion ssc hrift  des  Min iste rium s  für Um wel t Ba den -W ürtt em ber g "Er halt ung  fruc htb are n und 
kult urfä hige n Bo den s bei Flä che nina nsp ruc hna hm e" zu bea cht en.  Au f die §§ 4 und  7 des  Bo den - 
sch utz ges etz es wird  hing ewi ese n. 
Das  nat ürlic he Ge länd e dar f nur  sow eit ver änd ert wer den , als dies  zur  ord nun gsg em äße n Err ich- 
tun g und  Ers chl ieß ung  not wen dig ist. 
Au f das  Me rkb latt  "Bo den sch utz  bei Ba um aß nah me n" des  Rem s-M urr- Kre ises  vom  06. 02. 200 9 
wird  ver wie sen . 

4. 8 Alt las ten  / Bo de nv eru nre ini gu ng en 
Die  Erg ebn iss e der  unt er Ziff er 6.9  auf gef ühr ten  Alt last eng uta cht en sind  zu bea cht en. 

So llten  bei der  Dur chf ühr ung  von  Erd arb eite n auf  den  Ba ugr und stü cke n ger uch lich e und /od er 
sic htb are  Au ffäl ligk eite n fes tge ste llt wer den , die auf  Bo den ver unr eini gun gen  hinw eise n, so ist das 
Wa sse rrec hts am t des  Lan dra tsa mts  unv erz ügli ch zu info rmie ren . 

4. 9 Ka mp fmi ttel 
Ge mä ß Ste llun gna hm e vom  22. 11. 201 1 des  Ka mp fmi ttel bes eitig ung sdie nst es des  Reg ieru ngs - 
prä sidi um s Stu ttga rt erg abe n sic h "An halt spu nkt e, die es erfo rde rlich  ma che n, das s wei tere  Ma ß- 
nah me n dur chg efü hrt wer den . Übe r eve ntu ell fes tge ste llte Blin dgä nge rve rda cht spu nkt e hina us 
kan n zum inde st in den  bom bar dier ete n Be reic hen  das  Vo rha nde nse in wei tere r Blin dgä nge r nich t 
aus ges chlo sse n wer den . In bom bad ierte n Be reic hen  und  Ka mp fmi ttel ver dac hts fläc hen  sind  i.d. R. 
fläc hen haf te Vo rort übe rprü fun gen  zu em pfe hlen . Ein e abs olut e Ka mp fmi ttel freih eit kan n auc h für 
eve ntu ell freig ege ben e Be reic he nich t bes che inig t wer den ." Die  Ka mp fmi ttel ver dac hts fläc hen 
sin d im Pla n eing etra gen . 
Die  Ste llun gna hm e mit  An lage  (Az .: 62- 111 5.8 /W N-1 790 ) und  Ka rte  lieg t der  Be grü ndu ng zu die- 
sem  Be bau ung spl an bei. 

4.1 0 Bo de nfu nd e  im Rah me n von  Ers chli eß ung s- und  Ba um aß nah me n sind  gem . § 20 Den km al- 
sch utz ges etz  me ldep flich tig. 

4.1 1 Ins ekt en freu nd lic he  Be leu ch tun g 
Vie le Tie re wie  nac hta ktiv e Ins ekt en wer den  von  kün stlic hen  Lich tqu elle n wie  der  Str aße nbe - 
leuc htu ng ang eloc kt und  get öte t (sie  ver bre nne n). Au ch nac htz iehe nde  Vö gel kön nen  dur ch Be - 
leuc htu ngs anla gen  räu mlic h irritie rt wer den . Die  neg ativ en Wir kun gen  auf  Tie re kön nen  min i- 
mie rt we rde n: 

• Ab stra hlun g der  Leu cht en nac h obe n ver me iden  (ma x. 70 Gra d) 
• Lich tpu nkt höh e und  Lich tst ärk e so nied rig bzw . ger ing wie  mö glic h 
• Ve rwe ndu ng von  gee igne ten  Leu cht mit teln  (z.B . LE D-L euc hte n mö glic hst  mit  war me r bis neu tral- 

wei ßer  Tön ung ) 
• Ve rwe ndu ng von  sta ubd icht en Leu cht en 
• Be gre nzu ng und  Red uzie run g der  Be trieb sda uer  von  Lich tan lage n. Au f die Lich tric htlin ie wird 

ver wie sen . 

4.1 2 Au f den  "M üll-K alen der " des  Lan dra tsa mts  wird  insb eso nde re weg en des  Bo de na us hu bs  un d 
de r Ba us tell en ab fäll e  sow ie der  Ab fallv erw ertu ng und  -en tso rgu ng ver wie sen . 
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5.  Pf lan ze nli ste n 
Pfl an zg eb ot Pfg  1 

• Pfl anz ins eln ent lang  des  Fu ßw ege s: 
Grä ser pfla nzu nge n z.B . Nas sell a, Mis can thu s, Pe nnis etu m, Sti pa,  Cal am agr ost is, Luz ula,  Zw ie- 
belp flan zen . 

• Be grü nun g Pe rgo la mit  Sc hlin g- und  Kle tter pfla nze n: z.B . Cle ma tis alpi na (Alp en- Wa ldre be) , Cle - 
ma tis vita lba (Ge me ine Wa ldre be) , Hum ulus  lupu lus (Ho pfe n), Pa rthe noc isus  quin que folia  (W ilde r 
We in) 

• Be grü nun g von  Stü tzm aue rn: Ac er cam pes tre (Fe ldah orn ), Car pinu s bet ulus  (Ha inbu che ), Cor nus 
san guin ea (Ro ter Har trieg el), Cra tae gus  spe c. (W eiß dor n), Ligu stru m (Ra inw eide ), Ta xus  bac cat a 
(Eib e), Lon icer a xyl ost eum  (He cke nkir sch e), Cle ma tis vita lba (Ge me ine Wa ldre be) , Hed era  heli x 
in So rten  (Ge me iner  Efe u), Lon icer a hen ryi (He nry s Ge ißb latt ), Hum ulus  lupu lus (Ho pfe n) 

• Ein zelb äum e: Ac er plat ano ides  (Sp itza hor n in So rten ), Ac er pse udo plat anu s (Be rga hor n in So r- 
ten ), Car pinu s bet ulus  (Ha inbu che  in So rten ), Qu erc us rob ur (Eic he in So rten ), Tilia  cor dat a (W in- 
terli nde  in So rten ), Pru nus  aviu m (Vo gelk irsc he in So rten ), Py rus  pyr ast er (Ho lzbi rne ) 

Pfl an zg eb ot Pfg  2 
• Kle inki nde rsp ielp latz : Ac er cam pes tre (Fe ldah orn ), Ac er plat ano ides  (Sp itz- Ah orn ), Cor ylus  ave l- 

lana  (Ha sel) , Ros a can ina (He cke n-R ose ), Ros a rub igin osa  (W einr ose ), Rub us frut icos us (Br om - 
bee re),  Sa mb ucu s nigr a (Sc hwa rze r Hol und er),  Cor nus  ma s (Ko rne lkirs che ), Am elan chie r ova lis 
(Ge wöh nlic he Fe lsen birn e), Wa lnuß , Ap fel,  Birn e, Kirs che , So rbu s torm inal is (Els bee re),  Me spil us 
ger ma nic a (Ec hte  Mis pel) . 

• Lär ms chu tzw and 
Ran k-u nd Kle tter pfla nze n: Cle ma tis vita lba (Ge me ine Wa ldre be) , Hed era  heli x in So rten  (Ge me i- 
ner  Efe u), Lon icer a hen ryi (He nry s Ge ißb latt ), Hum ulus  lupu lus (Ho pfe n) 
Str äuc her : Ac er cam pes tre (Fe ldah orn ), Car pinu s bet ulus  (Ha inbu che ), Cor nus  san guin ea (Ro ter 
Har trieg el), Cra tae gus  spe c. (W eiß dor n), Ligu stru m (Ra inw eide ), Ta xus  bac cat a (Eib e), Lon icer a 
xyl ost eum  (He cke nki rsc he) . 

Pfl an zg eb ot Pfg  3 
Ein zel bäu me 
Ac er plat ano ides  (Sp itza hor n in So rten ), Ac er pse udo plat anu s (Be rga hor n in So rten ), Car pinu s 
bet ulus  (Ha inbu che  in So rten ), Qu erc us rob ur (Eic he in So rten ), Tilia  cor dat a (W inte rlind e in So r- 
ten ) 

Pfl an zg eb ot Pfg  4 un d 5 
Ein zel bäu me  und  Str äuc her 
Ac er cam pes tre (Fe ldah orn ), Be tula  pen dula  (Bir ke) , Pru nus  aviu m (Vo gelk irsc he) , So rbu s inte r- 
me dia (Sc hwe disc he Me hlbe ere ), Py rus  pyr ast er (Ho lzbi rne ). Cor nus  san guin ea (Ro ter Har trie- 
gel) , Cor ylus  ave llan a (Ha sel) , Eu ony mu s eur opa eus  (Pf affe nhü tch en) , Ligu stru m vulg are  (Ra in- 
wei de) , Ros a spe c. (Ro sen , Str auc hro sen ), Rib es spe c. (Jo han nisb eer e), Sa mb uca  nigr a 
(Sc hwa rze r Hol und er),  Vib urn um  spe c. (Sc hne eba ll), Lon icer a xyl ost eum  (He cke nkir sch e) 

Pfl an zg eb ot Pfg  6 
Ein zel bäu me 
Ac er cam pes tre (Fe ldah orn ), Be tula  pen dula  (Bir ke) , Pru nus  aviu m (Vo gelk irsc he) , So rbu s inte r- 
me dia (Sc hwe disc he Me hlbe ere ), Py rus  pyr ast er (Ho lzbi rne ). 

Pfl an zg eb ot Pfg  7 
• Ex ten siv e Dac hbe grü nun g 

Die  Art enz usa mm ens etz ung  erfo lgt nac h den  Em pfe hlun gen  der  FF L: 
Cam pan ula pos cha rsk yan a, Cam pan ula rotu ndif olia , Chr ysa nth em um  vulg are , Cer ast ium  tom en- 
tos um , Dia nth us car thu sian oru m, Dia nth us delt oide s i.S ., Dia nth us gra tian opo litan us (D. cae sius ), 
Ge ran ium  ma gnit icum , Hie rac ium  aur ant iacu m, Hie rac ium  pilo sell a, Pe tror hag ia sax ifrag a, Po ten - 
tilla ver na,  Pru nell a gra ndif lora , Rum ex ace tos ella , Sa xifr aga  cot yled on,  Se mp erv ivum  in Art en 
und  So rten , Th ym uss erp yllu m, Th ym us pule gioi des , Arm eria  ma ritim a, Eu pho rbia  cyp aris sias , Iris 
bar bat a 'Na na' , Iris  tec toru m, Sa pon aria  ocy mo ides , Ve rba scu m pho enic eum , Alliu m sch oen opr a- 
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sum , Ori gan um  vul gar e, Car ex flac ca,  Fe stu ca glau ca,  Fe stu ca ovi na,  Ko eler ia glau ca,  Se dum 
acr e, Se dum  aizo on,  Se dum  albu m 'Co ral Car pet ', Se dum  albu m 'Mu rale ', Se dum  albu m 'Ro se- 
um ', Se dum  cau tico lum  'Ro bus tum ', Se dum  ewe rsii,  Se dum  flor.  'W eihe nst eph ane r Go ld', Se dum 
hyb ridu m 'Im me rgrü nch en' , Se dum  kam tsc hat ikum , Se dum  lydi um , Se dum  refle xum , Se dum  re- 
flex um  rup est re, Se dum  sex ang ular e, Se dum  spu rium  'Alb um  Su per bum ', Se dum  spu rium  'Fu l- 
dag lut',  Se dum  spu rium  'Tri colo r', Se dum  tele phiu m 'He rbs tfre ude '. 

• Inte nsi ve Da chb egr ünu ng: 
Cor nus  san guin ea (Ro ter Har trieg el), Cor ylus  ave llan a (Ha sel) , Eu ony mu s eur opa eus  (Pf affe nhü t- 
che n), Ligu stru m vulg are  (Ra inw eide ), Ros a spe c. (Ro sen , Str auc hro sen ), Rib es spe c. (Jo han nis- 
bee re),  Sa mb uca  rac em osa  (Ro ter Hol und er),  Vib urn um  lant ana  (Sc hne eba ll), Lon icer a xyl o- 
ste um  (He cke nki rsc he) . 

Pfl an zg eb ot Pfg  8 
Ac er cam pes tre (Fe ldah orn ), Car pinu s bet ulus  (Ha inbu che ), Cor nus  san guin ea (Ro ter Har trieg el), 
Cra tae gus  spe c. (W eiß dor n), Ligu stru m (Ra inw eide ), Ta xus  bac cat a (Eib e), Lon ice ra xyl ost eum 
(He cke nkir sch e), Cle ma tis vita lba (Ge me ine Wa ldre be) , Hed era  heli x in So rten  (Ge me iner  Efe u), 
Lon icer a hen ryi (He nry s Ge ißb latt ), Hum ulus  lupu lus (Ho pfe n) 
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6. Gu tac hte n, Ste llu ng na hm en , Me rkb lät ter  
6.1 a Gu tac hte n "Be bau ung spla n "He iße  Klin ge"  in Sc hwa ikhe im Unt ers uch ung  der  Sc hall imm iss ione n 

dur ch den  Sc hien en- , und  Str aß env erk ehr , die P+ R-P ark plät ze am  Ba hnh of Sc hwa ikhe im sow ie 
dur ch gew erb lich  gen utz te Be reic he"  des  Ing enie urb üro s W& W Ba uph ysi k Gb R, Leu ten bac h, 
vom  14. 02. 201 7 

6. 1b Erg änz end es Gu tac hte n „Be bau ung spla n "He iße  Klin ge"  in Sc hwa ikhe im Unt ers uch ung  der 
Sc hall imm iss ione n dur ch den  Sc hien en- , und  Str aß env erk ehr , die P+ R-P ark plät ze am  Ba hnh of 
Sc hwa ikhe im sow ie dur ch gew erb lich  gen utz te Be reic he – Erg änz ung  mit  An pas sun g der 
Lär mp ege lber eich e nac h DIN  410 9-1  und  DIN  410 9-2  (Au sga be 07/ 201 6) " des  Ing enie urb üro s 
W& W Ba uph ysi k Gb R, Leu ten bac h, vom  01. 03. 201 8 

6. 2 Um wel tbe rich t zum  Be bau ung spla n "He iße  Klin ge"  in Sc hwa ikhe im"  vom  20. 02. 201 7 des  Bü ros 
Bä ssl er, Fe llba ch,  geä nde rt 16. 08. 201 7 dur ch Bü ro Ste inba ch,  Öh ring en. 

6. 3 Gu tac hte n "G OP  mit  Ein griff s-/A usg leic hsb ilan z zum  Be bau ung spla n "He iße  Klin ge"  in Sc hwa ik- 
heim " vom  20. 02. 201 7 des  Bü ros  Bä ssl er, Fe llba ch,  geä nde rt 16. 08. 201 7 dur ch Bü ro Ste inba ch, 
Öh ring en. 

6. 4 Sc hwa ikhe im »He iße  Klin ge« , fau nist isc he Unt ers uch ung en und  arte nsc hut zre cht lich e Prü fun g, 
Pe ter- Chr istia n Qu etz , Dip lom -Bio loge  Es sigw eg 1A  in 705 65 Stu ttga rt und 
Gä rtne rei Bö lle, Sc hwa ikhe im - Qu artie rko ntro lle Fle der mä use , Dr.  Hen drik  Tu rni, Dip lom -Bio loge , 
Vo r dem  Kre uzb erg  28,  720 70 Tü bing en,  Dez em ber  201 6. 

6. 5 Gu tac hte n "G em eind e Sc hwa ikhe im Ve rke hrlic he Be urte ilun g Wo hn- und  Mis chg ebie t "He iße  Klin - 
ge" , Zu sam me nfa ssu ng der  Erg ebn iss e, des  Bü ros  BS  Ing enie ure , Lud wig sbu rg, vom  14. 02. 201 7 

6. 6 "G eru chs gut ach ten  zur  Be urte ilun g mö glic her  Be eint räc htig ung en des  neu  zu ers chli eße nde n Be - 
bau ung spla nge biet es "He iße  Klin ge" " vom  11. 07. 201 2 des  Ing enie urb üro s für tec hnis che n Um - 
wel tsc hut z Dr.  Ing . Fra nk Drö sch er, Tü bing en 

6. 7 Ba ugr und gut ach ten  Nr.  140 12 vom  06. 07. 201 2 des  Ing enie urb üro s Vo igtm ann  in Wi nne nde n 

6. 8 Gu tac hte n " Ers chü tter ung sm ess ung en im Pla nge biet  "He iße  Klin ge"  in Sc hwa ikhe im - im Zei t- 
rau m vom  24. 10. 201 2 bis  03. 11. 201 2"  vom  03. 04. 201 4 des  Ing enie urb üro s Dr.  Sc häc ke + Ba yer 
Gm bH , Wa iblin gen -He gna ch 

6. 9 Gu tac hte n Alt las ten  / Alt abla ger ung en 

6.9 .1 Unt ers uch ung  "O rien tiere nde  Erk und ung sm aßn ahm en im Be reic h der  Alt abla ger ung en Be inst ei- 
ner  We g, Ge me inde  Sc hwa ikhe im"  vom  17. 10. 199 5 der  Firm a UM T Gm bH,  Stu ttga rt 

6.9 .2  Gu tac hte n "Bo den unt ers uch ung en auf  Sc had sto ffbe last ung en im Be reic h des  gep lant en Neu bau - 
geb iet "He iße  Klin ge"  in 714 09 Sc hwa ikhe im"  vom  10. 11. 201 4 dur ch das  BW U-I nst itut  (Dip l.-G eo- 
loge  W.  Ham me r) Kirc hhe im u.T . 

6.9 .3 "G em ein de  Sc ha ikh eim , Bau ge bie t Hei ße  Kli ng e, XU MA -Be we rtu ng  für  de n Wi rku ng sp fad 
Bo den -Me nsc h" vom  06. 09. 201 7 dur ch das  BW U-I nst itut , (Dip l.-G eolo ge W.  Ham me r) Kirc hhe im 
u.T . 

6.9 .4 Altl ast gut ach ten  Nr.  162 14/ 1 vom  25. 08. 201 7 "Al tlas ten un ters uc hu ng en  au f de m Alt sta nd ort 
Gä rtn ere ige län de  "Eu ge n Bö lle Erb en " in de r Bah nh ofs traß e 84 in 714 08 Sc hw aik he im  im 
Zug e der  Ba uge biet ser sch ließ ung  "He iße  Klin ge"  dur ch das  Ing enie urb üro  Vo igtm ann , Win nen - 
den . 

6.9 .5 "Sa nie run gs-  un d En tso rgu ng sdo kum ent atio n hin sic htl ich  der  Bo den san ieru ng  bei m Hei z- 
ölt ank ", vom  29. 09. 201 7, Pro jek t-Nr . 160 13,  du rch  das  Bü ro GU U Dr.  Ste fan  Wo zaz ek,  Ad el- 
be rg. 

Pla nu ng sg rup pe   KP S 

Ge me ind e Sc hw aik he im 

Be ba uu ng sp lan  "W oh n- un d Mi sc hg eb iet  He iße  Kli ng e"  -  Te xtt eil 

Se ite   19 



6.1 0  Ste llun gna hm e des  Ka mp fmi ttel bes eitig ung sdi ens tes  des  Reg ieru ngs prä sid ium s Stu ttga rt vom 
22. 11. 201 1 mit  An lage  (Az .: 62- 111 5.8 /W N-1 790 ) 

6.1 1  En erg ieve rso rgu ngs kon zep t Neu bau geb iet Hei ße Klin ge - Sc hwa ikhe im vom  25. 06. 201 5 dur ch 
das  Ing enie urb üro  Ze eh,  Sc hre yer  und  Pa rtne r, Lud wig sbu rg 

6.1 2 Info rma tion sbl att Nr.  8 zur  Sp eic her ung  von  Reg enw ass ser  für Bra uch was ser zw eck e des  LRA 
Re ms -Mu rr 

6.1 3 Me rkb latt  "Bo den sch utz  bei Ba um aß nah me n" des  Rem s-M urr- Kre ises  vom  06. 02. 200 9 

6.1 4 DIN  198 9 Nr.  16. 2 bzw . 16. 3, Vo rga ben  für den  Ba u von  Zis tern en  

6.1 5  Ric htlin ien für die Au sfü hru nge n von  Lär ms chu tzw änd en an Str aß en der  ZT V-L sw  06 

6.1 6 DIN  410 9 Sc hall sch utz  im Ho chb au 
DIN  410 9-1  Sc hall sch utz  im Hoc hba u – Te il 1 : Min des tan ford eru nge n; Juli  201 6 
DIN  410 9-2  Sc hall sch utz  im Hoc hba u – Tei l 2 : Rec hne risc he Nac hwe ise der  Erf üllu ng der  An for- 
der ung en;  Jul i 201 6 

7. An la ge 
Be grü ndu ng gem äß  § 9 (8) Ba uG B vom  24. 10. 201 7 / 01. 03. 201 8 / 11. 07. 201 8 
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